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ZurHebungdesFremdenverkehrs.
heutevormittagsfandeineSitzungdesgemeinderätlichenAusschusses
zur FörderungdesFremden
Verkehrsin Wienstatt ,zuwel¬
cherdieDirektorenderWiener
Theatereingeladenwordenwaren,
umdieFragedesOffenhaltens

eines oder mehrerTheater
auchwährendderSommerzeit
zuerörtern .Erschienenwaren
Vertreter der Valker ,des
DeutschenTheatersWiedererThä¬
ters ,KarlTheaters ,Raimund¬
TheatersundBürgerTheaters.DieterJarnohatteseinfern¬
bleibenentschuldigt.DerOb¬
manndesAusschussesD.R.Schwer¬
erörtertekurzdenZweckder
Sitzung.AnderDebattebelei¬
ligtensichfastsämtlicheDirektorren .Sieerklärten,daßauchin
anderengroßenStädtendieThea¬
ter währendderSommerzeit
geschlossenseien,daßauchinWien
z .B .in AugustderGremdenver¬
kehrnichtsehrgroßsei ,daßnicht
einmaldie Wienerwährendder
heißenJahreszeithierbleibenunddaßinfolgedessendasOffer¬
haltender Vatermitgroßen
Kostenverbundenwäre .Ein
weitererÜbelstandwäre ,daß

dieTheaterscheziellfürdieältere
Jahrszeiterbautsindunddaß
desnichtmöglichsei ,ineinem
solchenTheaterinSommerVor¬
stellungenzugeben,diemeisten
HerrenerklärtensichimPrinzige
bereit ,gemeinsammitder

StadtvertretungderFrage
näherzutreten ,währenddes
SommerVorstellungenzugeben.

AmmeistenAussichtindieserBezie¬
hungwerdeeineimMittelpunktder
Stadt( z .B .Radtport)zuerrichtend
Arenhaben,inderdieBesucherbei
Tischensitzenkonnten,dasRauchver¬
botaufgehobenwäre ,et .G .Herole
washierdaraufhin ,daßdiefremden
hauptsächlichgutewienerischeMusikander
in unsererStadtsuchenu .hauptsache
dieWienerOperette ,welcheeinenEr¬
portartikelfürdieganzeWeltbe¬
deutet ,hörenwollen .Erwünscht
eineFestspiels-OperettenTheater

während desSommer .
versprach,dieAnregungbezüglich
einesSommertheatersimAusschusse
eingehendzuerwegen.Beyvon
einigenHerrenwerdendannauch
andereWünschelaut ,soüberdie
allzustrengenBestimmungenin
sicherheitspolizeilichernichtfürdie
Theater,überdienichtmehrzeitge¬
müstebeibehaltunggewisserNorma¬

Schlusseausge¬lage et demgu¬
derAusschußsprochenenWunsche
Contaktmitdenmöge ,instetem

theaterdirektionenbleiben,würde
vomAusschußmitFreudenzuge¬
stimmt.

NachdemdieVertreterderTheater
direktionensichentfernthatten,stellte
G .il denAntragam18 .u .
gustamTrabenplatzimPeter
eineSängerhuldigungderGesang
vereineNiederösterreichszuveran¬
stellen ,anwelchesichdesAbbran¬
neneines großenFeuerwerts
schließensoll .DerAntragwurde
vomAusschüssebefürwortetu .der
Jubiläums-KommissiondesGemeinde
rateszugewiesen.D .Piper,
stattetehieraufdasReferatüber

1

dieMitteOktoberin Wienbeginnende
Schubertsche.DerBeschlußüber
die vonihmgestelltenAntrage
wirdin dernächstenSitzungdes
Ausschussesgefaßtwerden.

Wiener Stadtrat .
Sitzung vom18 .März1908 .
VorsitzendeV .R .D .Neumayer,

V .S .R .Forrer .D .B .Hierhammer¬
S .R .Gottbauerbeantragtdie

Anschaffungvon1000mDruckschläche.
fürdiestädtFeuerwehrmitdem
Erfordernissevon404 .Aug.

S .R .Trzezowskybeantragtdie
AuswechslungdesWasserleitungs¬
vorstrangesin derSchleifmühle
zwischenMargaretenundWien¬
straßeundinderMargaretenstraße
zwischenSchleifmahlgasseundObst¬
marktmitdenKostenvon15000.

Angenommen .
DasvonS .R .Strasservorge¬

legteProjektfür denNeubau
eines Hauptratskanalesin
derPapenheimgessein20 .Bezirke
wirdmit denKostenvon5800

genehmigt.S .R .Jatzkabeantragtdie
AbteilungderLiegenschaft. E.
141&amp;4im13 .Bezirke,Carling,
auf 16Baustellenundeinen
Baustellenteilzugenehmigen.
hiedurchwirddieEröffnung
der verlängertenNachgasse.
unddie VerbreiterungderNiko¬
lausgasseermöglicht.Aug. )

DerselbeReferentbeantragt
die BewilligungzurParzellierung
derLiegenschaften8 .§31,253
und4844im13Bez .UnterBaumgar¬
tenzwischenLinger&amp;Hütteldor¬
ferstraßeauf16Baustellenzu
erteilen .( Aug. )



O .A .Strabebeantragt,die
ÜbertragungderKassengeschäfte
undgesamtenVerrechnungdes
Armeninstitutesunhausan¬
die Hauptkafferalteilungdes
dortigen Bezirksamtevon
1 .Aprild .J .abzureiche.Aug.

Nach einen des S .R .
Buschwirddie teilweiseUn¬
pflasterungderWillenstraße

vor 3137 in 12 .Bez .mit
denKostenvon9946genehmigt.

NacheinemweiterenBerichte
desS .K .BuschwirddasProjekt
fürdieGärtnerischeAusgestaltung
desPlatzesbei derEinmündung
der RainerundBriefübergasse
in die WiederHauptstraßeim
5 .BezirkmitdemKostenbetrage
von 4280genehmigt .
NacheinemBerichtedesS .R.

GrünbackwirddemBezirksvorstehe¬
des17 .BezirkesCarlKretschek
fürdieumsichtigeLeitungderGe¬
schäftedesArmeninstitutesHer¬
malsin denletzten3Monaten
der DankunddieAnerkennung

ausgesprochen .
dasvomM.Grünbeckvorgelegte

ProjektfürdenNeubaueinesHaupt¬
als damalsin derRosenstrasse
vonderRötzergassebiszurHernals
Hauptstrasse,denUmbaudesHaupt¬
ratskanals in derMariengasse
vonderZauberbiszurRosenstein¬
gasseu .dieHerstellungeinesVer¬
bindungskantsin derMariengasse
beiderGschwandnergasseim17 .Bezirk
wirdmit denKostenvon19100

genehmigt
M.HolzbeantragtdieZustim¬

mungzurAufführungdesander
energasse Bezie¬
tierten ,selbstständigenBauteiles

desneuenAmtshausesfür dieUnter¬
bringungdesVerzehrungssteuer¬
WasserzollamtesNusdorfzuerteilen

Aug .
NacheinemBerichtderM.Rauer

würdeeineBaustelleinUnterbaum
gartenanderSelbigerstrasseim
Ausmahl von 107823 m um 24t
perinfürSchulbauwerkangekauft.

M .Buschbeantragt ,diePlu¬
schutzgasseim5 .Bezirk,welchesichin
einemdesolatenZustandbefindet,
schleunigstdurchVornahmedernot .
wendigenPflasterungenineinen
gutenZustandzuversetzen,sodaß
dieLegenzugevorderVolkirche
nichtimliesenRotoderimSommer
imtiefenRaubwartenmüssen.Auf

M.SchreinerbeantragtdieBe¬
lederung der so tungenfür
Magenführerstiefelu .dieReparatur
anletzterenbeiderstädtischenKonser¬
bahnfürdasJahr1908andieSchuh¬
macherGenossenschaftzuvergeben.
MitRücksichtdarauf ,daßdieSchuhma¬
cherGenossenschafteinegroßeAnzahl
vonin WienansässigenkleinenMeistern
beschäftigtu .bisherdieihrindenletzten
3JahrenzurZufriedenheitausführte
wirddasbei der betreffendenOffert ,
verhandlungeingereichteOffertder
GenossenschaftzurAnnahmeempfohlen

Clug
StädtischeKnabenhörte,dasH.D.Landes¬
Verteidigungs-Ministeriumistdem
vonder GemeineWienanläßlich
des RegierungsbaudesKa¬
serinsLebengerufenenZentral¬
vereinzurErrichtungundErhaltung
vonKnabenhörtenin WieninWür¬
digungdergemeinnützigenZwecke
desselbenals Gründermiteinem

Betragevon100r .beigetreten.

SchutzmannahmenfürdasFüllner
bewenzufolgeBeschlussesvom
3 .Februar1908beabsichtigtdie

Donanregulierungskommission
die in ihrenBauprogrammeent¬
haltenenDammanlagenbeiPalt
undSt .JohannTrebenseenichtzur
Ausführungzubringen ,sondern
die für dieseDämmezurVer¬
fügungstehendenKreditevon
34000und720 . 000R .mitdem
Restejenesursprünglichmit
2,000 . 000bemessenenKredites
zuvereingen ,welcherderDo¬
nauregulierungskommission
zumZweckederAusführungoder
der Subventionierungvonim
Gesetzenichtausdrücklichbe¬
nanntenDammanlagenbewilligt
wordenist .AufdieseWeiseund
durchZurechnungvonPraktifikaten
wird ein Betrag vom284812
genommenn,deralsSpezialkredit
für SchutzmaßnahmeninTüller¬
bekengewidmet,undabgesondert
verwaltetwerdensoll .MitHilfe
diesesKrediteswirdvorerstdie
vomLandeNiederösterreichvor¬
geschlageneDammenkonstruktionanrechtenÜberin derStreckevon
Fallebis AltenbergzurAusfüh¬
runggebrachtwerden .Diese
DammReconstruktionwirdunge¬
fähr 850 . 000erfordern ,sodaß
vondemerwähntenKrediteein
Achtvonrund2,000 . 000verbleiben
wird .DieserRestbetragsollals
Standshandfür jeneGemeinden
undGemeindeteiledesTöllner
Beckensgewidmetwerden ,inner¬
halbderendievomc .v .Landes¬
benanteprojektiertenSchutz¬
vorkehrungengegenHochwasser
wegendesStrangerinnesimall¬



gemeinenundwegendesunge¬
störtenHochwasserabflussesbei ,und

unterhalb Wieninbesonderen
nichtausgeführtwerdenkönnen.
DiebetreffendenInteressanten
sollenimFalledesAuftretens
vonHochwasserschädenausden
ZinsendiesesNotstandsondes
unterstütztwerden .DieProjekte
wegender Verstärkungder
ananlage FülleAltenberg
wurdenvomStadtratebereits
mitdemBeschlüssevom28 .Jänner. J.
genehmigt.DieDonauregulierungs¬
kommissionersuchtnunmehr
auch umdie Zustimmungzu
der vollständigenEliminierung
der imBauprogrammeenthalte¬
nenDammanlagenbei Paltund
St .JohannTrebensee,sowiezur
BildungdesvorerwähntenNot¬
standhandes,dadieseAngelegen
heiten über den Nahmendes
Donauregulierungsgesetzesvom
Jahre1899hinausgehen.Gegendiese
ZustimmungbestehtkeinAnstand,
dadieganzeAktionfürdieGe¬
meineWiendeshalbvonbeson¬
derenVorteileist ,weildadurch
das Tüllerbeckengewissermaßen
als Hochwasserreservoirinsei¬
nemheutigenZustandeerhalten
bleibt ,andererseitssindaber
dieInteressenderBevölkerung
des MüllerBeckensdadurch
gesichert,daßdenInteressenten¬
allfälligeHochwasserschäden
vergütetwerden .Diesgeht
auchdaraushervor ,daßdas
LandNiederösterreichderin
AussichtgenommenenLösung
bereitszugestimmthat .
DerStadtratbeschloßinseiner

heutigeSitzungnacheinem

berichtedesS .R .Gottbauer,den
BeschlüssenderDonauregulie¬
rungskommissioninAngelegen¬
heit der Eliminierungder
Dammanlagen beifall undSt .
JohannTrebensesowieder
BildungeinesStatstandsandes
behufsEntschädigungvonIn¬
teressenteninTüllnerBecken
beiHochwasserschädenzugestimmt.

Personalregulierungbeiderstädti¬
schenStraßenbahn.Inderheutigen
SitzungdesStadtratesberichteteM.
Schreinerüberdie Regulierungder
bezügestadtischerStraßenbahnbedien¬
steten u .stellte denAntrag :
derStadtratwolledemGemeinde¬
ratenachstehendeVorschlägemitdem
jährlichenMehraufwandevon1490
zurAnnahmeempfehlen:

1 )diebeidenstädt.Straßenbahnen
derzeitbestehendenDienstgrischen
derKreisenaufseher ,Reimar¬
beiter ,UmscharnerundReisen¬
wächter,fernerdienichtbeider
Stallwirtschaftverwendeten
Pferdewärter ,Stallwächter
adFouragearbeiterwerdenzu
einereinheitlichenGrüsse ,mit
derDienstesbezeichnungJahr¬
hofsbedienstevereinigtfür
diese Gruchesowiefürdie
bei der Stallwirtschaftweiter¬
beschäftigtenPferdewärter,
Stallmächteru .Couragearbeiter
werden3 Lohnklassemit3
320&amp ;. 40Taglohn ,bezw.
1095 ,1168&amp ;1241Jahres¬
gehaltmit1jährigenVorzeitungs¬

FristenvoneinerKlasseindie
nächsthöherefestgesetzt,dieEin¬
reichungderBedienstetenerfolgt
injeneLohnklasse,welcheihre

128

gegenwärtigenTaglohnbezw.
Jahresgehaltinsichschließt.für
DieVorreichungwirddiein
derbisherigenLohntlassezuge¬
brachteDienstzeit biszum
höchstausmaßvonJahrenanher

rechnet .2 )die RahmderVorarbeiter
der Bahnerhaltungwerdenin
beidenLohnklassenauf360 .
380 bezw .1314&amp ;1387
Jahresgehalterhöht ,undeine
3 .Lohnklassemit340Taglohn
1341Jahres gehalt ,mit
4jährigerVormungsfristin die2 .Klassefestgesetzt.
dieLöhnederBahnwächter

tage

Wirchenwächter,undzeige
werdenallenKlassenauf3

bezw.d .30 .und . 40erhöht.
3dieLohnederSchwiderin

Sandderständigenu .definitiven
bedienstetenwerdeninder3Klasse
auf 300 d .11241Jahres
gehalt,inderzweitenKlasseauch

1270 .d .1350 . 50
dererstenKlasseauch( d.
1760jährlicherhöht,u .dieVor¬
wicklungsfristenauf2Jahreherab¬
gesetzt .. )fürdieMagazinsdienerim
Standederständigenu .definiti¬
vonBedienstenwerden3Sohn.
blassen mit 320370 .
360Taglohn( 1168 )141.
13 jährlich mit 4jährigen
Vorrichtungsfristenfestgesetzt.



124 . 1040
zurHebungdesFremdenverkehr
es mittagvermeltensichüber

hinladungdesgewunderetlichen
AusschusseszurForderungdes
FremdenverkehrinWien,dieimRathause ,
WienerTheaterdirektoren,umihn
MeinungüberdesOffenhalten
denTheaterzurSommerzeitwährend
derstärkerenFremdenverkehrs
auszusprechen.Erschienenwaren
DirektorFranzBürgertheater,
direktorRamerSimon(Volks¬
ger ,die DoktorenWaller
u .KaranWiedererTheater,
DirektorenEibenschutzu .Aman
KarlTheater ,SekretärGeringer
deutschesVolkstheuter)u .der
weiterdesRaimundtheaters
Rosenheim.ÜberdasErgebens
derBeratungwerdenwirberuhen

69
7



DienerRathansKreeschen
NeuesRathaus Ao160
herausen ,vorantevndA .g .
18Jahrg.Wie,Mittwoch18 .März1888.
BeschränkungderWeinsausfahr
aus dem Rathauskeller die
Rathanskellenkommissionhielt

semabendeineSitzung
in welcher aber dasvon

derGastwirtegenossenschaftge¬
stellte Verlangenbezüglich
stellung der Ausführvon
seinausdemRathausenach

er sehrlebhaftenDebatte
schlossenwürde ,daßdie
erfuhr vonWirunter35

loffenüberhauptumgestellt
wederbeizustellung
Weinvon 3550Flaschen
Private wiederzustell¬
mehrvon herSendung

begerten ,
von60 fr Sendunginden

äußerenBeziehenungeho¬
ben wiederSendungenüber
50Classenwerdenkostenloszugestellt
len gestrickerfolgendiezuse¬
längervon25FlaschenanKostentes
denbespannungfüresdaerfuhr¬
wirsollte Zukunftnichtmehr
diestadtischmehrbei ,sondern
windlicheinemgerichtigten

sehr unternehmenvertragen
den

130 .
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